
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informelle Anhörung Windenergie in der Region Donau-Iller 

Stellungnahme zu Ihrem Schreiben vom 15.05.2023, Az.: Ri-Va 

 

 

Sehr geehrter Herr Dr. Reichhart, 

 

zunächst vielen Dank für die informelle Beteiligung und die Möglichkeit eine Stel-

lungnahme zu den Suchraumkarten abzugeben. 

 

Aus Sicht der Stadt Erbach müssen bei der tatsächlichen Ausweisung von Vorrang-

gebieten für regionalbedeutsame Windkraftanlagen noch folgende Punkte berück-

sichtigt werden: 

 

1. Auf dem Grundstück Brand 2, Gemarkung Erbach, Flurstück Nr. 526, hat der 

Gewerbebetrieb „Hundehotel Klauer“ mit einer baurechtlich genehmigten Be-

triebsleiterwohnung seinen Betriebssitz. Das Grundstück ist als Suchraum aus-

gewiesen. 

 

2. Im Gewann Brand, Gemarkung Erbach, Flurstück Nr. 595, hat der Waldkinder-

garten seine Betriebsstätte. Das Grundstück ist als Suchraum ausgewiesen. 

 

3. Der Geltungsbereich des sich in Aufstellung befindenden Bebauungsplans „So-

larpark Erbach, Erweiterung“ (Satzungsbeschluss vom 13.02.2023, Änderung 

des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren) ist als Suchraum ausgewiesen. 

 

Da sich die Nutzung solarer Energie und Windenergie vom Lastprofil gut ergän-

zen und somit die Einspeiseinfrastruktur, die bei Solarparks bereits vorhanden 
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ist, optimal nutzen lässt, schließt sich ein Solarpark und WEA nicht grundsätzlich aus. 

Daher könnten, bis zu einer näheren Betrachtung, die Solarparks (Planung und Bestand) im Such-

raum belassen / aufgenommen werden. 

 

4. Im nördlichen Bereich ist die Fläche Mittelhart nicht berücksichtigt. Diese Fläche wurde früher als 

Sandabbaugebiet genutzt. Der Abbau ist beendet, die Rekultivierung wurde vor über 20 Jahren abge-

schlossen. Der Suchraum sollte unter diesem Aspekt überprüft werden. 

 

5. Im Bereich „Mähdäcker“ sind bereits landwirtschaftliche Wirtschaftsgebäude vorhanden. Der Be-

reich „Mähdäcker“, „Matzental“ ist von der Ortschaft Ringingen als potentieller Standort für land-

wirtschaftliche Aussiedlungen vorgesehen. Wir bitten deshalb darum die Standorte „Mähdäcker“, 

Matzental“ und „Heldenlauh“ aus dem Suchraum heraus zu nehmen (vgl. Anlage 1). 

 

6. Nordwestlich von Ringingen (Gemarkung Ringingen, Gewann Schafschnait, Flurstücke Nr. 

2134, 2136) befindet sich ein kleinerer Suchraum mit ca. 1,6 ha, in welchem wohl nur eine 

vereinzelte Anlage zulässig wäre. Angestrebt wird, dass im Falle einer Ausweisung von regional 

bedeutsamen Windkraftanlagenstandorten auf Gemarkung Erbach / Gemarkung Ringingen ein 

zusammenhängender Windpark entsteht und einzelnstehende Windkraftanlagen vermieden 

werden; zumal diese Einzelanlage auch nicht regional bedeutsam wäre. 

 

7. Weiter liegt diesem Schreiben eine Stellungnahme des Ortschaftsrats Ringingen (Anlage 2) bei. 

Für Fragen steht Ihnen mein Mitarbeiter Herr Gerstlauer, Tel. 07305 96 76 46, gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Achim Gaus 

Bürgermeister 

 

Anlage 

Anlage 1: Lageplan Bereich „Mähdäcker“, Matzental“ und „Heldenlauh“ 

Anlage 2: Stellungnahme Ortschaftsrat Ringingen 


